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gnitive Überlastung, die die Ent-
wicklung unddenBetrieb vonSer-
vices verlangsamt.

Produktivität statt  
Komplexität

DamitMitarbeitende auch inMul-
ticloud-Architekturen produktiv
arbeiten können, schat Compu-
tacenter die richtige Umgebung:
Wir implementieren z. B. eineDe-
veloper-Foundation-Plattform, auf
der nicht nur die passendenWerk-
zeuge und Methoden für ein e-
zientes Arbeiten vorhanden sind,
sondern auch vorgefertigte Blue-
prints fürMicroservices, individu-
ell angepasst an die Bedürfnisse
derMitarbeitenden. Ziel ist es, die
Komplexität derMulticloud zu ver-
ringern und so die kognitive Last
zu reduzieren. Umdigitale Souve-
ränität zu wahren, stellen wir bei-
spielsweise auchBlueprints bereit,
die eineWechselfähigkeit zwischen

torische Sicherheit – bringen auch
Herausforderungenmit sich. Die-
se betreen nicht nur die Applika-
tion in der Cloud und Themenwie
Konnektivität und Datenmanage-
ment, sondern auch Menschen:
Die vielenOptionenderMulticloud
bedeuten für Mitarbeitende nicht
automatisch mehr Ezienz – im
Gegenteil. In derMulticloudmüs-
sen Mitarbeitende mehrere Platt-
formen parallel, sicher und ezi-
ent bedienen sowie weiterentwi-
ckeln können, um verschiedene
Applikationen beziehungsweise
Microservices zu betreiben. Dafür
sind breites Wissen, vielfältige
Kompetenzenundkontinuierliche
Weiterbildung nötig. Zudemmüs-
sen sie stetig Entscheidungen für
oder gegen Cloud-Services ver-
schiedener Anbieter treen und
sicherstellen, dass Governance-,
Compliance- und Security-Anfor-
derungen über alle Plattformen
hinweg erfüllt sind. Die Folge: ko-

Mit einem jährlichen Auftragsvo-
lumen von 350 Milliarden Euro
pro Jahr gilt die öentliche Hand
als größter Auftraggeber und steht
vor einer anspruchsvollen Aufga-
be: Sie soll nachhaltig beschaen
–unddabei gleichzeitigwirtschaft-

Doch ihre Komplexität kann
Entwickler:innen und Adminis-
trator:innen kognitiv überlasten
und ihre Produktivität beeinträch-
tigen. Es gilt, dieses Paradoxon zu
lösen, denndieEntwicklerproduk-
tivität ist ein wichtiger Faktor für
die digitale Transformation von
Gemeinden, StädtenundLändern.
Zur umfassenden Digitalisierung
der öentlichenVerwaltung ist die
Multicloud von Anfang an mitzu-
denken:
Siekombiniert verschiedeneCloud-
Anbieter und -Services – abge-
stimmt auf funktionale, regulato-
rischeund sicherheitsrelevanteAn-
forderungen. Damit bietet eine
geeigneteMulticloud-Strategie die
technische und strategische Flexi-
bilität sowie technologischeUnab-
hängigkeit, die eine souveräne di-
gitale Verwaltung benötigt.
Doch ihre Vorteile – Flexibilität,
Kosten- und Leistungsoptimie-
rung, Risikoreduktion und regula-

Nachhaltiger Einkauf TEK-SERVICE AG

Nachhaltiger Einkauf 
der öffentlichen Hand – 
digital & leicht gemacht
Die öffentliche Hand ist größter Auftraggeber der deutschen  
Wirtschaft. Neben Wirtschaftlichkeit und Vergabekonformität liegt 
der Fokus im Einkauf auch auf dem Aspekt der Nachhaltigkeit. Wie 
sich das alles in der Praxis erfolgreich umsetzen lässt, zeigt das  
Projekt der TEK-SERVICE AG.

Multicloud-Strategie: Mehr Optionen, weniger Effizienz?

So wird Vielfalt nicht 
zur Produktivitätsfalle
„Wenn Cloud, dann Multicloud zur Wahrung der Entscheidungs-
hoheit“ – so oder so ähnlich beginnen viele Gespräche in Behörden. 
Eine Multicloud-Architektur gilt für Behörden inzwischen als 
 elementar für hohe Flexibilität und Innovationskraft. 
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Eine Multicloud-Strategie bietet viele Vorteile, ist aber auch 
 herausfordernd.
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ben lange nachWegen gesucht, die
Vielfalt vonNachhaltigkeitslabeln,
bei der automatisierten Verarbei-
tung von Prozessen und Daten so
zu integrieren, dass Transparenz,
Steuerung und Vergleichbarkeit
einfachundbelastbarmöglichwer-
den. Indem wir ab Juni 2025 den
ESG-Score in unsere Einkaufslö-
sung implementieren, haben wir
unser Ziel erreicht. Der Begri
ESG-Score steht für Environment,
Social undGovernance. Es handelt
sich hierbei gewissermaßenumein
nominiertesMaß, umdieNachhal-
tigkeit von Produkten labelüber-
greifend zu vergleichen und zu
kennzeichnen.“

TEK-SERVICE AG:  
digitaler Einkauf für  
Verwaltungen und  
Unternehmen

Seit demJahr 2000 vertrauenVer-
waltungenbundesweit derwebba-
sierten Technologie, den verläss-
lichen Services sowie dem praxi-
serprobten Know-how der
TEK-SERVICE AG. Transparenz,
Wirtschaftlichkeit, Vergabekon-
formität und strategische Mehr-
werteüberzeugen. Steuerungsmög-
lichkeiten erönen neue Hand-
lungsfelder, wie der Aspekt der
Nachhaltigkeit eindrücklich zeigt.
Statt zeitaufwendiger Recherchen
ermöglicht die nun integrierte Lö-
sung eine automatisierte, standar-
disierte Bewertung vonProdukten
und stellt alle relevanten Informa-
tionen zentral in der Einkaufslö-
sung bereit. Namhafte Referenz-
kunden, wie zum Beispiel die

Cloud-Anbietern sicherstellen.Den
technisch und wirtschaftlich e-
zienten Betrieb aller fertig entwi-
ckelten Microservices ermöglicht
anschließend unsere Application
Platform–unabhängig vomCloud-
Anbieter und ohne dass Mitarbei-
tende deren technischeKomplexi-
tät imDetail beherrschenmüssen.

Den Wandel begleiten

Für Behörden ist der Weg in die
Cloud notwendig, um exibler,
ezienter unddigitaler zuwerden.
Da er tiefgreifendeVeränderungen
auslöst, begleitet Computacenter
seine Kunden in diesem Change-
Prozess. Wir befähigen Mitarbei-
tende, die Multicloud sowie die
implementierten Plattformen e-

StädteMainz, Ludwigsburg, Reut-
lingen, Kommunale Dachverbän-
de ausRPundNRWoder das Land
Berlin, partizipieren.
Monika Schmidt führt dazu aus:
„Tatsächlich wirkt es nahezu ma-
gisch, wenn Massen von Katalog-
daten automatisiert – imRahmen
periodischer Updates – gescort
werden.Eshandelt sichhierbei um
eindurchTEKnanziertes, 12Mo-
nate dauerndes Projekt.Wie so oft
betreten wir an dieser Stelle Neu-
land und sind natürlich jetzt be-
reits auf die Einschätzung unserer
Kunden gespannt.“
Fazit: Lösungen wie die Einkaufs-
dienstleistung der TEK-SERVICE
AGmachen ökologische und sozi-
ale Produktbewertungennicht nur
praktikabel, sondern auch ezi-
ent. Dabei bleibt auch die Wirt-
schaftlichkeit nicht auf der Stre-
cke. Die Datenbasis wächst suk-
zessive – und damit auch die
Aussagekraft derBewertungen.Die
Lösung der TEK-SERVICEAGbe-
weist, wie technologische Innova-
tionenneueMaßstäbe setzen kön-
nen, um den Einkauf von Verwal-
tungen und Unternehmen
nachhaltiger zu gestalten. Erfreu-
licherweise interessieren sich zu-
nehmend auch Unternehmen für
die eProcurementlösung der TEK-
SERVICEAG.DennTEK sorgt für
die digitale Kommunikation zwi-
schen ihrem jeweiligem Kunden
„Verwaltung“ unddessenLieferan-
tenkette. Der Prozess für Verwal-
tungen und Unternehmen ist na-
hezu identisch und damit auch als
Angebot für jedes KMU interes-
sant.

Der Autor

Christian Schreiner, Unit Director Cloud 
 Solutions bei Computacenter

[ computacenter.com/de-de ]

zient zu betreiben, indemwir Pro-
zesse und Methoden für das Plat-
form Engineering entwickeln und
vermitteln – immer mit dem Ziel,
Ezienzpotenziale derMulticloud
zu heben und kognitive Last zu re-
duzieren. Gemeinsam mit erfah-
renen Partnern unterstützen wir
zudem alle Mitarbeitenden dabei,
sich erfolgreich an die neuenRah-
menbedingungenanzupassen,Ver-
änderungen mitzugestalten und
nachhaltig umzusetzen – für die
digitale Verwaltung von morgen.

lich und rechtskonform agieren.
In vielen Städten ist das Interesse
an ökologischen und sozialen
Nachhaltigkeitsaspekten hoch.
Doch inZeiten angespannterHaus-
haltslagen, knapper Personalres-
sourcen und analoger, papierge-

stützter Beschaungsabläufe ist
der Aufwand, der mit einer Quali-
kation einhergeht, kaum zu be-
wältigen. Darüber hinaus ist eine
stetige Zunahme von Nachhaltig-
keitslabeln zu verzeichnen,was die
Qualikation vonArtikelnundSor-
timenten für den Einkauf er-
schwert.Damitwird dieVergleich-
barkeit für Besteller am Arbeits-
platz zur echtenHerausforderung.

Digitalisierung als Hebel 
für nachhaltigen Einkauf

Den „Gamechanger“ führt TEK-
SERVICE AG mit ihrer webbasie-
rendenEinkaufslösungherbei.Mo-
nika Schmidt, Aufsichtsratsvorsit-
zendeder TEK-SERVICEAG, fasst
dieswie folgt zusammen: „Wir ha-


